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Sehr geehrte Damen und Herren, 

die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft PKF Fasselt Schlage hat mir am 16.01.2014 den Bericht über die 

Prüfung des Jahresabschlusses zum 31.12.2012 übersandt. Zwischenzeitlich wurde der Bericht von 

mir ausgewertet. Dabei haben sich keine Besonderheiten ergeben, die aus meiner Sicht meine 

Teilnahme an einer Schlussbesprechung erfordern.  

Den vom Wirtschaftsprüfer erteilten Bestätigungsvermerk beabsichtige ich jedoch – wie im Vorjahr - 

wie folgt zu ergänzen: 

„Aufgrund seiner Struktur ist der Betrieb dauerhaft auf Zuschüsse der Stadt Köln angewiesen.  Der 

Betrieb verfügt über kein in sich geschlossenes Risikofrüherkennungssystem gemäß § 10 Abs. 1 

EigVO NRW.“ 

Die im Prüfbericht enthaltenen Bemerkungen, Hinweise und Anregungen bitte ich zu beachten.  

Sobald mir die Beschlüsse über die Feststellung des Jahresabschlusses und die Behandlung des 

Ergebnisses vorliegen, werde ich Ihnen meinen abschließenden Vermerk zu dem 

Bestätigungsvermerk der Wirtschaftsprüfer übersenden.  

Die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft erhält eine Durchschrift dieses Schreibens. 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag  

Wilma Wiegand 
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